
Elgg, Kloten und Wädenswil, 26. November 2007  
KR-Nr. 358/2007 

 

 
 
P O S T U L A T von Thomas Ziegler (EVP, Elgg), Peter Reinhard (EVP, Kloten) und Jo-

hannes Zollinger (EVP, Wädenswil) 
 
betreffend Vom Tochtertag zum Kindertag  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, sich dafür einzusetzen, dass der Tochtertag überall offi-
ziell zu einem Kindertag ausgebaut wird, damit auch Knaben in den Genuss kommen, direkt 
etwas aus dem Berufsalltag ihrer Väter, bzw. Mütter zu erfahren und zu erleben.  
 
 Thomas Ziegler 
 Peter Reinhard 
 Johannes Zollinger 
 
Begründung:  
 
Mit grossem Erfolg ist auch dieses Jahr der Tochtertag über die Bühne gegangen - in vielen 
Betrieben der Privatwirtschaft und der kantonalen Verwaltung. Der Fachstelle für Gleichbe-
rechtigungsfragen gilt ein grosses Dankeschön für die Initiierung und Organisation dieses 
Projektes. Es ist für die Persönlichkeitsbildung und den familiären Kontakt wichtig, dass Kin-
der in die Berufswelt ihrer Eltern einen Einblick gewinnen können. Dies gilt vor allem für die 
Väter, aber auch für die immer zahlreicher werdenden ausser Haus erwerbstätigen Mütter. 
Ein Kernpunkt des Projekts, nämlich dass Väter oft zu wenig Zeit für die Familie haben und 
die Kinder deshalb wenig von ihrer Tätigkeit kennen, trifft bei Mädchen und Knaben gleich-
ermassen zu.  
 
Warum sollen Knaben nicht auch direkt Einblick in den Berufsalltag ihrer Väter, bzw. 
Töchter in den ihrer Mütter bekommen? Es ist ja u.a. gerade ein Verdienst der verschie-
denen Stellen für Gleichstellung, dass es immer weniger typische Frauen- und Männer-
berufe gibt. Deshalb ist insbesondere aus Sicht der Gleichberechtigung nicht einzusehen, 
warum solche Demonstrations- und Besichtigungsprogramme nicht zu gleichen Teilen 
beiden Geschlechtern zugute kommen sollen.  

 
Zahlreiche Betriebe und Schulen halten das übrigens bereits jetzt so und laden alle 
Kinder zu einem Schnuppertag ein, bzw. beurlauben dafür Mädchen und Knaben:  
Tochter (oder Sohn) schauen bei ihrem Vater, dem Elektromonteur, Bankangestellten, Bau-
arbeiter oder Radiomoderator vorbei, Sohn (oder Tochter) begleiten ihre Mutter als VBZ-
Busfahrerin, Kantonspolizistin, Kosmetikverkäuferin oder Computerfachfrau. 
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